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Wohliges für kalte Tage 
Sie sind attraktiv und zugleich wärmen sie – die Wollkreationen von Manuela 

Hofer-Hartnig. 
Text: Michaela Herzog, Fotos: Schepe 

 

 

 

 

Schwarzer Schal mit roten Rosen 
Der schwarze Schal ist fertig gekauft, und wird anschließend mit den roten Häkelrosen 

bestückt. Die Rosen machen sich auch auf Hauben, Jacken und ähnlichem recht gut. 

 

Material: 2 Knäuel Mohairwolle, 2 Knäuel Baumwollgarn 

(Nadelstärke 3) 

 

Die Rosen werden doppelfädig mit Nadelstärke 4 gehäkelt. 

Anleitung: 

5 Luftmaschen mit einer Kettmasche zu einem Ring 

schließen. 

1. Runde: 2 Luftmaschen statt des 1. Stäbchens, in den Ring 

13 Stäbchen häkeln. Die Runde mit einer Kettmasche 

schließen. 

2. Runde: 1 feste Masche auf das 1 Stäbchen der Vorrunde, 5 

Luftmaschen, 1 Masche der Vorrunde übergehen, wiederholen 

bis die Runde fertig ist. 

3. Runde: In jeden Luftmaschenbogen der Vorrunde: 1 feste 

Masche 2 Stäbchen, 3 Doppelstäbchen, 2 Stäbchen, 1 feste 

Masche. 

4. Runde: 2 Luftmaschen, 1 Stäbchen auf das nächste übergangene Stäbchen der 1. 

Runde, 5 Luftmaschen, wiederholen, die Runde mit einer Kettmasche schließen. 

5. Runde: 1 feste Masche auf das Stäbchen der Vorrunde, 7 Luftmaschen, wiederholen. 

6. Runde: In die Luftmaschenbögen der 5. Runde je 1 feste Masche 2 Stäbchen,  

5 Doppelstäbchen, 2 Stäbchen und eine feste Masche. 

7. Runde: In die Luftmaschenbögen der 4. Runde je 1 feste Masche, 2 Stäbchen,  

4 Doppelstäbchen, 2 Stäbchen und eine feste Masche. 

 

So viele Blumen häkeln wie auf Ihrem (gekauften) Schal an der Breitseite Platz haben, 

und diese dann festnähen, wenn sie wollen können sie noch je eine Perle in die Mitte der 

Rosen setzen. 
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Melierter Schal 
Ein Band aus festen Maschen gibt dem Dreiecktuch aus melierter Schurwolle den 

richtigen Halt. Am unteren Rand des Tuches sind Filzkugeln mit glitzernder Formperle 

angenäht. 

  

Material: 

4 Knäuel melierte Schurwolle, 1 Knäuel einfärbige 

Schurwolle, 1 Knäuel Mohairwolle,  

Häkelnadel Nummer 6. 

 

Anleitung: 

196 Maschen anschlagen, drei Reihen feste Maschen mit 

einfarbiger Schurwolle häkeln, anschließend mit melierter 

Schurwolle im Grundmuster arbeiten, für die Schräge am 

Anfang jeder Reihe den ersten Bogen überspringen, daraus 

ergibt sich dann die Schalform. Sie können den Schal 

beliebig groß häkeln. 

Abschließend wird das schöne Stück mit der einfärbigen 

Wolle mit festen Maschen umhäkelt. Die letzte Reihe wird 

mit Mohairwolle im Muschelmuster (4 Stäbchen in eine feste 

Masche, in die zwei kommenden Maschen jeweils eine feste 

Masche) verschönert. An die Muscheln können Sie nach Wunsch 

fertige Filzkugeln nähen. 

 

Grundmuster: 1. Reihe: 5 Luftmaschen häkeln, in die vierte 

folgende Masche eine feste Masche, wiederholen,  

2. Reihe: 5 Luftmaschen anschließend in den Luftmaschenbogen 

der 1. Reihe, ein feste Masche, wiederholen. 

 

Lila Blume auf meliertem Schal 
Die Häkelblume, vorne oder seitlich am Schultertuch getragen, besteht aus einer 

Filzkugel als Staubgefäß und Staubfäden aus Perlmuttperlen. 

 

Material : 1 Knäuel Baumwollgarn für Nadelstärke 3, 1 Knäuel 

Mohairwolle (Rest), Filzrest, Broschennadel (3 cm), Filzkugel (2 cm 

Durchmesser), 5 Perlmuttperlen, 1 Döschen Rocaillesperlen, 1 

kleine Spule dünner Kupferdraht, 1 Formperle (10 mm 

Durchmesser), 5 kleine Formperlen (3 mm Durchmesser). 

 

Anleitung: 

 

Blütenpollen 

5 Kupferdrähte mit zirka 11 cm Länge zuschneiden, jeden Kupferdraht wie folgt 

auffädeln: 1 Perlmuttperle fixieren, 1 kleine Formperle, 2,5 cm Rocaillesperlen; 

anschließend alle 5 Kupferdrähte durch die 10 mm Formperle und die Filzperle ziehen. 

Die Kupferdrähte hinter der Filzkugel fixieren! 

 

Blütenblatt (wird in einem Stück gehäkelt) 

66 Maschen anschlagen (mit Mohairwolle), 2 Reihen feste Maschen häkeln, dann mit dem 

Baumwollgarn zwei Reihen feste Maschen häkeln.  

Für die Blüten in die kommenden drei festen Maschen 4 Doppelstäbchen setzen. In die 

zwei kommenden festen Maschen 2 feste Maschen häkeln, dies ständig wiederholen! 

Die Blüte um den Blütenpollen wickeln und dabei festnähen. Auf der Rückseite eine 

Filzscheibe mit 3,5 cm Durchmesser aufkleben, erst dann die Broschennadel auf die 

Filzscheibe kleben. 
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Lila-roter Wuschelschal 
Der Schal aus Effektgarn ist so gehäkelt, dass er sich selbst umschlingt. In das weiche 

Material lässt sich die Haarnadel aus Holz gut stecken. 

 

Material: 1 Knäuel Satingarn, 2 Knäuel rote Mohairwolle,  

3 Knäuel melierte Mohairwolle, 3 Knäuel Wuschelgarn (Palazzo 

von Lana Grossa) 

 

Anleitung: 

190 Luftmaschen mit dem Satingarn anschlagen, vier Reihen feste 

Maschen häkeln. 

Rund um diesen Körper mit Mohairwolle in Rot doppelfädig zwei 

Reihen häkeln, anschließend mit einer melierten Mohairwolle eine 

Runde häkeln, bei der in jede feste Masche vier Doppelstäbchen 

gehäkelt werden. In den letzten beiden Reihen mit Wuschelgarn 

werden feste Maschen verwendet. Sie können den Schal nach 

Belieben auch noch breiter häkeln in dem sie mit festen Maschen 

weitere Runden häkeln. 

 

Haarnadel die als Brosche dient 
Mit einem roten Samtband sind die Perlenkreationen auf der Holznadel eingefasst, die 

auch Haar oder Hut schmücken können. 

Material: eine Holzhaarnadel 

Verschiedene Perlen zum Bestücken des Kupferdrahtes, Samtband (2 

cm breit, 15 cm lang), Kleber, Kupferdraht, Rocailles Perlen. 

 

Anleitung 

5 Kupferdrähte zuschneiden und nach Lust und Laune bestücken, 

zirka 7 cm lang. Die Kupferdrähte am Beginn des Samtbandes gut 

fixieren (umwickeln), anschließend auf die Haarnadel aufrollen und 

schon währenddessen mit Kleber fixieren. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gutes Gelingen und einen schönen Winter! 
 


